
SchulKinoWoche  
Baden-Württemberg 
09.-13. März 2009 

Das Programm im Kino vor Ort: 

Kontakt:  
Landesmedienzentrum 
Baden-Württemberg 
Rotenbergstraße 111 
70190 Stuttgart 
 
Information, Anmeldung, Filmhefte: 
Daniel Gachstatter 
Tel:    0711-28 50 783 
Mail:  gachstatter@lmz-bw.de 
www.schulkinowoche.lmz-bw.de 
 
Eintritt: 3,00 Euro 
Begleitpersonen haben freien Eintritt 
 
In Kooperation mit dem  
Kreismedienzentrum Emmendingen 

LÖWEN - LICHTSPIELE 
Eisenbahnstr. 49 
79341 Kenzingen 

Ab Klasse 7 
Wer früher stirbt, ist länger tot 
D 2006 | Regie: Marcus H. Rosenmüller 
 

Seit dem Tod seiner Frau lebt Wirt Lorenz allein mit 
seinen beiden Söhnen Franz und Sebastian. Sebasti-
ans Unbeschwertheit hat ein jähes Ende als sein Bru-
der ihn für den Tod seiner Mutter, die bei seiner Ge-
burt starb, verantwortlich macht. Seitdem fühlt er 
sich schuldig und versucht sich durch gute Taten von 
seinen Sünden "reinzuwaschen". Um Unsterblichkeit 
zu erlangen, strebt der Elfjährige eine Karriere als 
Musiker an und sucht nach einer geeigneten Frau für 
seinen Vater… Rosenmüllers Komödie spielt in einem 
streng katholischen Dorf in Bayern und profitiert von 
den kauzigen Figuren und dem typischen Dialekt. Mit 
Witz und Charme inszeniert der Regisseur eine Laus-
bubengeschichte mit Sinn für die wichtigen Dinge des 
Lebens.  
 

Themen: Glauben, Unsterblichkeit, Tod und Trauer, Mundart, 
dörfliches Leben, Sehnsüchte, Musik 
Fächer: Religion / Ethik, Sozialkunde, Deutsch  
Länge: 105 Min. 

Ab Klasse 7 
Little Miss Sunshine  
USA 2006 | Regie: Jonathan Dayton, Valerie Faris 
 
Auf den ersten Blick scheint die Familie Hoover eine 
Gruppe von Verlierern zu sein. Vater Richard versucht 
sich erfolglos als Motivationstrainer, Opa fliegt wegen 
Drogenkonsum aus dem Seniorenheim, der Sohn ver-
weigert sich schweigend der Welt. Die Mutter versucht 
in dem Wirrwarr die Übersicht zu behalten — was 
schwer fällt, da ihr Bruder gerade einen Selbstmord-
versuch hinter sich hat und bei ihr eingezogen ist. Nur 
Olive, das kleine siebenjährige Nesthäkchen, bleibt 
fröhlich und optimistisch und hat sich in den Kopf ge-
setzt, an der Wahl zur Little Miss Sunshine in Kalifor-
nien teilzunehmen. Widerwillig setzt sich die gesamte 
Familie im VW-Bus in Bewegung, die Nerven liegen 
blank und das Projekt droht mehrfach zu scheitern. 
Doch trotz aller Katastrophen wächst die ungleiche 
Gruppe zusammen. Sensible Gefühle und schräger 
Humor treffen hier in perfekter Weise aufeinander. 
 
Themen: Werte, Familie, Identität, Jugend (kultur), Kindheit & 
Erwachsenwerden, Generationen,  
Fächer: Deutsch, Englisch, Ethik, Psychologie, GK 
Länge: 101 Min.  

Ab Klasse 7 
Reise nach Kandahar 
Iran / F 2001 | Regie: Mohsen Makhmalbaf 
 

Schon als Kind aus Afghanistan entkommen, lebt die 
junge Journalistin Nafas in Kanada. Eines Tages erhält 
sie von ihrer Schwester aus Kandahar einen Brief, in 
dem diese ihren Selbstmord während der nahenden 
Sonnenfinsternis ankündigt: Die repressiven Zustände 
in ihrem Land ertrage sie nicht mehr. Sofort macht 
sich Nafas vom Iran aus auf die beschwerliche Reise in 
das gequälte Land. Dort angekommen tarnt sie sich 
unter der Burka, dem Ganzkörperschleier, als Einhei-
mische. Neben der Terrorherrschaft der fundamenta-
listischen Taliban und der allgegenwärtigen Lebens-
gefahr belastet die Journalistin vor allem die Angst um 
die Schwester. 
 

Themen: Afghanistan, Krieg, Flüchtlinge, Frauen,                   
Menschenrechte, Religion, Schule 
Fächer: Sozialkunde, Politik, Religion / Ethik  
Länge: 85 Min. 

Ab Klasse 9 
Das Leben der Anderen 
D 2005 | Regie: Florian Henckel von Donnersmarck 
 

Ostberlin im November 1984. Auf Befehl von Oberst-
leutnant Grubitz soll der linientreue Stasi Hauptmann 
Gerd Wiesler den erfolgreichen Dramatiker Georg 
Dreymann und dessen Freundin, die attraktive Schau-
spielerin Christa-Maria Sieland beobachten. Grubitz 
erhofft sich davon einen Karriereschub. Womit er 
nicht gerechnet hat: das intime Eindringen in das 
"Leben der Anderen", in Liebe, Literatur und freies 
Denken, geht nicht spurlos am Stasi-Mann vorüber. 
Ihm eröffnet sich eine Welt, der er sich immer weni-
ger entziehen kann. Ein gefährliches Spiel beginnt …  
Regisseur Florian Henckel von Donnersmarcks span-
nendes, authentisches Stasi-Drama entlarvt die erbar-
mungslosen Kontrollmechanismen, die in der DDR den 
Alltag der Bürger geprägt haben. Sein Erstlingswerk 
wurde 2007 mit dem Oscar als "bester fremdsprachi-
ger Film" und 7 deutschen Filmpreisen ausgezeichnet.  
Am Dienstag findet im Anschluss an die Vorstel-
lung ein ca. 30 min. Filmgespräch statt. 
 

Themen: Dt. Geschichte, Politik, Kunst, Individuum und            
Gesellschaft 
Fächer: Geschichte, Gemeinschaftskunde, Kunst, Deutsch,      
Religion / Ethik 
Länge: 137 Min.  
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Klasse 3-6 
Emil und die Detektive 
D 2000 | Regie: Franziska Buch 
 

Der 12-jährige Emil Tischbein lebt mit seinem allein 
erziehenden Vater in einer ostdeutschen Kleinstadt. 
Emils Mutter, die nach Amerika ausgewandert ist, 
schickt ihm regelmäßig Geld, welches sein Vater als 
"Zukunftskasse" für ihn aufhebt. Als der Vater einen 
Autounfall hat und im Krankenhaus landet, seinen 
Führerschein und dadurch auch seinen Job verliert, 
schickt er Emil nach Berlin. Dort soll er mit der Pasto-
rin Hummel und ihrem Sohn Gustav zwei Wochen sei-
ner Ferien verbringen. Emil nimmt die "Zukunfts-
kasse" mit, weil er gehört hat, man könne in Berlin 
alles, sogar Führerscheine, kaufen. Es könnte eine 
wunderbare Zeit werden, wäre da nicht der Gangster 
Grundeis, der auf der Zugfahrt Emils Ersparnisse 
klaut. Bei seinem Versuch, das Geld zurück zu bekom-
men, erhält Emil Unterstützung von Pony Hütchen und 
ihrer Kinderbande.  
Regisseurin Franziska Buch versetzt ihre Adaption des 
lebendigen wie zeitlosen Kästner-Romans mitten in 
das quirlige Berlin der Gegenwart. 
 

Themen: Familie, Freundschaft, Geschlechterrollen,                
Arbeitslosigkeit, Kriminalität, Literaturverfilmung 
Fächer: Deutsch, MeNuK  
Länge: 111 Min. 

Ab Klasse 3 
Unsere Erde 
D / GB 2007 | Regie: Alastair Fothergill 
 
"Unsere Erde" ist eine Natur- und Tierdokumentation. 
Der Film entführt seine Zuschauer in abgelegene Ge-
biete der Erde fernab von jeglicher Zivilisation – bei-
spielsweise in die Antarktis, nach Sibirien, Südkorea, 
Nepal, Tansania – und er zeigt beeindruckende Auf-
nahmen von Landschaften, wie sie unterschiedlicher 
nicht sein könnten: Meer, Wüste, Urwald, Eis. Der 
Rhythmus allen Lebens nach den Gesetzen der Natur 
ist das Thema des Films. Entsprechend beobachtet 
Alastair Fothergill den Wechsel der Jahreszeiten, die 
Wanderungen der Tiere, die natürliche Nahrungskette 
(Fressen und Gefressenwerden), das Balzverhalten 
und die Aufzucht der Nachkommen. Schließlich spricht 
der Film die unmittelbare Bedrohung dieser natürli-
chen Abläufe durch den Treibhauseffekt an.  
 
Themen: Umwelt, Erde, Tiere, Ökologie, Zukunft, Natur  
Fächer: Biologie, Erdkunde, Physik, Deutsch, Politik, Ethik 
Länge: 90 Min. 

 

Klasse 1-4 
Zwei kleine Helden 
S 2002 | Regie: Ulf Malmros 
 

Der zehnjährige Marcello leidet unter den unrealisti-
schen Berufswünschen seiner Eltern. Sieht sein Vater 
ihn schon als großer Star am Fußballhimmel, wünscht 
sich seine Mutter einen talentierten Sängerknaben. 
Aber Marcello hält weder Ton noch Ball. Er fühlt sich 
nutzlos und unbegabt. Sein Traum ist es, hoch über 
den Dächer der Stadt zu fliegen – wäre da nur nicht 
seine Höhenangst. Alles ändert sich als Marcello Fati-
ma kennenlernt – eine neue, muslimische Mitschüle-
rin. Gemeinsam lassen sich die beiden nicht unterkrie-
gen. Ulf Malmros inszeniert die Geschichte von den 
schwierigen Wegen zur Erfüllung berechtigter Wün-
sche mit viel Ironie, Witz und Liebe zum Detail.  
Am Donnerstag findet im Anschluss an die Vor-
stellung ein ca. 30 min. Filmgespräch statt. 
 

Themen: Freundschaft, Familie, Schule, Erziehung, Religion,    
Geschlechterrollen, Migration, Arbeit  
Fächer: Religion, MeNuk  
Länge: 88 Min.  


